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Die Ausbildung führt die Studierenden zur Berufsbefähigung, d.h. zur selbstständigen Anwendung
wissenschaftlicher Erkenntnisse und Verfahren in dem Berufsfeld der Informatik in der öffentlichen
Verwaltung. Die Ausbildung soll insbesondere die Fähigkeit vermitteln, konkrete Anwendungsfelder und
Bedürfnisse für Informationssysteme, die aus der Praxis entstehen, selbstständig zu analysieren und
Lösungen nach dem Stand von Technik und Wissenschaft zu entwerfen, zu beschaffen, einzuführen und
zu betreiben. Neben der Beherrschung rechnerorientierter Arbeits- und Verfahrensweisen fördert die
Ausbildung auch die Fähigkeit zu Kommunikation und kooperativer Teamarbeit und verdeutlicht die
Verantwortung, die der Einsatz der Informationstechnologie in der Verwaltung mit sich bringt. Die
Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse sowie die beruflichen Kompetenzen selbstständig und durch
Fortbildung zu erweitern, wird gefördert. Die Ausbildung vermittelt einen breiten Bereich der
Anwendungen der Informatik in der öffentlichen Verwaltung.
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